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ZÜRICH 1879. 12. April.

Snferate fan IgefotfvatUt" ftnb bei ber großen öerbrettnng bea tölattes nor; mn fo [tdjerem QErfolg, aie biefelben fe tînt ganje podje anfliegen nnb beadjtet roerben
Snferatanfiräge fmb eiranfenben an bte Jlnnoncen-f jpebttton von @reu" gtüßfi & £o., jfEarhtgalfe 14 Büridj. ^rets pro £etfe 30 ftp,; beffflflteberljolnngrn

roirb großer gtaßatt beroilltgt. ^lusftunft n6er alle tn biefem Äitfefger errdjemeriben Annoncen rotrb unentgeftfidj ertr/etlt.
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WâïD bei IÜRICH

Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

za

Sommer ¦ Restauration, mit vMwà ausgeschmücktem Pavüion. für 1000 Personen.

Reale Land- und ausgewählte Piasehenweine. Treffliche Küche.
Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde.

RUD. MORF.

J.BrandtaG.W.v.Nawrocki
Civil- Jnçjejiieui'e
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319] ¦Offene ©telle.
3« einem |Ça 6riïationSgefd&äft uon bäum;

moltenen unb tjatbiooHciieu «rtlMn beä »ejlrtÄ
Böfingen finbet ein junger, im Svactjc geroanbter
SOramt iofortigeS Engagement alê Weifett&er.

®in ittitflcr S9îautt
24 3af)»e att, beutid), (rnnsbpid) unb cngliid)
ipredjenb, mit guten ^eugniifen, [ud)t eine gleite
atä öbcrfcllncr obev Obctfcialfcllner füt
fommenbe ©aiiott. [320

3lt einen «Saft^of am ißobenfec eine ehrbare
£od)ttr, bie lrfjoit in ovofeeren ©aftfjöfctT [eroirt
unb ber frartjöfifdjen <5pvad)e mädjtig ift. ©ute
^eugniffe unevläjjlidj. [321

Dr. Linck's Fettlaugenmehl
anerk. bewährtes Wasch- & Reinigungsmittel.
Ersatz von Seife bei vollständiger Schonung der Gewebe.

Alleinige Fabrik: JULIUS BESSEY in Stuttgart,
ÄTur Hellt, wenn die nebenstehende Schutzmarke auf den Paqueten od. Gebrauchs-

AnweisunEfen ausdrücklich mit dem Namen des Erfinders Dr. Lilick. versehen ist.
Vorräthig; in Kisten von <>0 und 1 0O Paquets zu 1/2 Kilo und in loser Packung: von
15 und 30 Kilo in den meisten Spezerei- und Materialwaaren-Handlungen. [5ü2]

Die verehrten Hausfrauen sind gebeten, durch Proben sich von der
Leistungsfähigkeit und Billigkeit dieses Waschmittels zu Überzeugen.

General-Depot fiir die Schweiz Weber & Aldinger Zürich nnd St

VÇ\ "D Ö T TT rp vor Täuschung durch die Manöver der vor Nach\J XV lO X \J XX X ahmung- warnenden" Naehmaoher

*
welche einmal eine feine, untadelhafte Cigarre rauchen wollen :

Eine sehr feine La Mindoro-Cigarre
Tausend Stück à Fr. 45. versendet [489]

H. HE ÜSSER, Cigarrenhandlung,
HÜTT, Zürich.

Proben v. 50 Stück in Kistchen werden auch versandt.

$ u 5 1 e t> e.

föart, ©u Bift ja jetjt fortmätjvenb au§ bem §aufe."

5)a§ tjat feinen guten ©runb, feit idj eingefetjen, baß ®u
nidjt tjauSfjatten fannft, bin id) immer au§ bem §au§djen."

^Toberttet citcßcägrtt|.
2tu§ ber ©eele fütjl' id)'§ flammen,
2tu§ bem §erjen fürjl* idj'§ glitt) n.
SieBdjèn, adj bein füßer Tanten

Siegt mir l£ag unb 9tad)t im ©inn.

3inft mein Sieb in beinem Jperjen

9?idjt bcr Siebe ©etjnfudjt roadj?

9cimm midj, tinbernb meine ©djmerjen,
Unter bein fo tvauteê ©act)

SBern) ift'ê oiete îaufenb ©utben,
j£)ie§, bein §au§, mein §offnung§ftern
Siebdjen, jafjl' mir meine ©djutben
Jîauf ' midj to§ oon © t ä u B i g e r it.

Keine Kopirpre9se mehr!"

Man hnn den Brief zugleich mit der Copie schreiben,

Unstreitig ist das Copiren in dem bisher bestehenden Verfahren
ein sehr lästiges und zeitraubendes ; wie oft wird ein Brief, der
Schöll geschrieben ist, durch das beim Copiren notliwendige
Befeuchten verwischt und entstellt, ja sogar ganz unleserlich gemacht.
Bei meinem neu erfundenen Copirbuche ist aber das Copiren ganz
überflüssig; denn dadurch, dass man unter ein Blatt des Copir-
buches das Briefblatt und zwischen diesen beiden Blättern das
Tintenpapier legt, bewirkt der Druck der trockenen, eigens
beigestellten Feder, dass das Tintenpapier die Tinte für Brief und
Copie zugleich abgibt, man schreibt daher Brief und Copie in
Einem, unerreicht deutlich n. sauber. Niemals ist das gewöhnliche
Copirverfahren im Stande, so kräftige, rein leserliche Copien zu
liefern, und was besonders wichtig, die Copie bleibt nach Jahren
immer gleich deutlich. [438]

Preise eines Copirbuches :

Auf 250 Correspondenzkarten fl. 1. 1 für
Notiz- u. Commissionsbüoher

für Reisende fl. 1.20 > "
für 250 Briefe Ootav in eleg. s "

Leinwand gebunden. fl. 2.50 \ »

i aa A. S. Deutsch, Wien, II., üntere Atigartenstrasse 34,

gegen Einsendung des Betrages oder gegen Nachnahme.

250 Briefe Quartformat fl. 3.
500 -fl. 4.
700 » » fl. 6.

1000 fl. 6.S0

Wiederverkäufer werden allerorts engagirt.

illNIOtt !879. !2. /^ps-il.

Inserate im Nevelspalter" stnd dei der großen Verbreitung des Glattes vou um so stcherem Crfolg, als dieselben je eine ganze Woche anfliegen und beachtet werden
Hnserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Hzxedition von Grell Mßli 6: Ko., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile ZV Zip.; bei Wiederholungen

wird großer Iiavatt bewilligt. AusKunst üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgel'tl'ich ertheilt.
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l'i'!àtv<à àiàlit îmk 8tiìl1t, 8ee ninl Keliir^e.

8MI1IU - KMllMM, mit Iclillstlêiisl-il «Msààttm wilà. M Iggll

Ii.SS.1s IiS.llà- rrrià susiZSwâitlìs ?Ii»seksirvvsiiis. ?rslîi.ods XülZlrs.
?s.rQilisn- rrrià LtsssllslZti^ktsKsssn auk LsstsllnuA. Ltrrts LbetllrniiZsri rur ?ksràs.

^.Iàià>Mv.IlMi'ocl<.
Livil .lugvuiem'v

l.ll>iLi<'s

LLltUI?-tV!^i<lI

sdt)4j

sisi Offene Stelle.
wollenen nnd HMwollcnen Artikeln des Bezirks

Mann sofortiges e?ngagenienl als Reisender.

Cin jnnqer Mann
24 Jahre alt. deutsch, sranzösisch und englisch
sprechend, mit guten Zeugnissen, sucht cinc Slell-
als «bcrkellner odcr «bcrsaalkcNncr siir

Gefucht:
Jtl einen Gasthos am Bodcnsec -ine ehrbare

Tochter, die schon in größeren Gasthöscn serviit

Iii'. l_!nel<'8 ^sttlaugenmelil
AlSl-k. dàlà'tôs ^Vg.8ek- td ItöiiiiKilNASmittel.
LlSàìz von 8öiks ilsi volIstiìiuiiZêk 8eiiliMiix à Ksvà

vie vsrelirtsu Hs.uskrg.ueli sirick redeten, ciurek Proben sien vou àsr
l-eistuuizskäkixkeit uuà Lillilzlreit alèses Wasebluittels !-u ìidsr^euAeu.

kMSk^I-IIsxôt kiil àis Wsbei' <à Aläingczr ^iikià MZì

wslobs sininkl sins ksins, untââslbatts Li^arrs ranolion vollen :

Line 8àr 1,3, Dlil1(l01'0-(?ÌK3I'I'6
làuseucl Ltnà à ?r. 43. vsrssnàst s489s

II. »klI88LK, eiMrreàtllli-lA,

?wböii v. 50 Ltüelr in Xistàn vsrZoil a-ueli vorsa-nât.

Ausrede.

Karl, Du bist ja jetzt fortwährend aus dem Hause."

Das hat seinen guten Grund, seit ich eingesehen, daß Du
nicht haushalten kannst, bin ich immer aus dem Häuscheu."

Moderner Lieöesgruß.
Aus der Seele fühl' ich's flammen,
Aus dem Herzen fühl' ich's glühn.
Liebchen, ach! dem süßer Namen

Liegt mir Tag und Nacht im Sinn.

Rust mein Lied in deinem Herzen

Nicht der Liebe Sehnsucht wach?

Nimm mich, lindernd meine Schmerzen,
Unter dein so trautes Dach!

Werth ist's viele Tausend Gulden,

Dies, dein Hans, mein Hoffnungsstern
Liebchen, zahl' mir meine Schulden

Kanf' mich los von Gläubigern.

üsius üovirpresss rnedr!"

là km à Làl z^Ieià mit àsr kxiê àà
Unstreitig ist. àas koniren in àem bislisr bestelienàen Verkalirsn

se'iiiin gesenrisken ist, ànrek (las beirr» (Zopiren notllvenàigv Ls-
tsuvbten vsrvisclit uncl entstellt, j» sogar gan^ unlsssrlisll gemaolit.
Lei meinem ne» erkanàensn Lopirbuolis ist aber àss Lopirsn xan?.
uliertlüssiAZ àenn àaàurek, àass man unier ein Llatt àss kopir-
buobss àas Lriokblatt unà T^viseben àiessn beiàen lZIättern àas

lintenpapivr legt, bewirkt àsr Oruvk àer troàsnen, eigens
beigestellten l?sàsr, àass àas ^intsnpapier àis l'ints kür Lrisk unà
Lopis ^r>gleisl> abgibt, man setireibt âàsr Lrîek nnà «Zopi« in
hinein, unerreielrt àentlieli u. sauber. Niemals ist àas gsvödlliions
lZopirvsrkabrsn im St«nàs, so kräktigs, rein leserlioks Lopien Tu
lisksrn, unà vas bssonàsrs vivbtig, «lie Oouie bleibt nakli Satiren
immer xleieb àeutlieli. s438^

prsiss sirrss LoxirduotisZ :

kiir Ueisencko ti. 1.20 i "
kür SSV Nrieke 0ot»v in elsx.

^

"

^
t il» A. 8. lZeuisoli, Mn, II., ?iilm -ttiMàlk» Zs,

gegen tlinssnllung àss lZstragss oàsr gegen rlsclinabme.

2ö0 IZriskc. <ju»rtkormat ti. S.-
S00 ll. 4.
700 ll. 6.

lOoo ». 6.80

^Visäsrvsrkä.uksr vveràsu allerorts suAàfzirt.
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Company's

aus FRAY- BENTOS (Südamerika)
NUT ächt, wemi die étiquette /9 /?
eines jeden Topfet* den nebenstehen- is/C^~~^l*^£^8-<L<-tf
den ^XannMisziiü; in blauer Farbe ß c>y

Engros-Lnger bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz:
Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard Uernoulli

in Ziirieh und St. Gallen, in Basel.
Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswanren- Handlungen,

Droguisten, Apotheken etc. [493J

Wiener Märzenbier
aus

der Brauerei Klein-Schwechat
gegründet im Jahre 1632

Die grösste Brauerei der Welt.
Prämiirt :

in Wien 1857 die goldene Medaille - London 1862 die

grosse Medaille - Paris 1867 die goldene Medaille

- Amsterdam 1869 das grosse Diplom - Wien 1873
das Ehrendiplom - Philadelphia 1876 den höchsten
Preis und

Paris 1878 den Grand Prix.
Die Qualität ist von keiner andern Brauerei

weder gleich gebracht noch viel weniger übertroffen
worden.

Versandt in Fässern von 50 und 100 Litern.
Zur gefl. Abnahme empfiehlt sich bestens

Aitoi Dreier'» Bei
bei Carl Haase in St. Gallen.[526]

Die Annoncen-Expedition
von

Orell Füssli & Co. in Zürich
Marktgasse 14. I. Stock,

empfiehlt sich zur Annahme und Besorgung von

Anzeigen
fiir

EE Alle Zeitungen
der

Schweiz und des Auslandes.

Original-Preise, keine Nebenspesen, bei grösseren
Aufträgen Eabatt, Kostenvoranschläge gratis.

5taa«p lisenwaarsa- Fabrik
499] Urnz (Steiermark)
Centrai-Bureau Wien, Favoritenstrasse

Stahldrälite
in allen Hurtograden und Dimensionen

gewalzt und gezogen.
Regen- und Sonnrtenschlrm-Drähte

fertige Sonnen- ti. Regenschirmstangen aus
Patent-Guss-Stahl

Patent - Clavier - Saiten
Kratzendraht (undressirt u, dvessirt)
Stahldraht für diverse Verwendungen

ala
Jacquardnadeln, Hastein, Krempel, Ketten,

Telegraphenleitungen, Sjyiralfedei n,
Sicherheitsnadeln, Nähnadeln, Haar-, Strick-,

Häckelnadeln, Hutgestelle, Broches,
Kischangeln, Stahlbänder, Nähmaschinen-

nadeln, Uhrenfedern etc.

Ausgezeichnet: :Fa.ris 1378.

Dienstboten,
welche schnelles und sicheres Engagement
suchen, wenden sich an

J. lAlfl,490] KesslergatiHe Bern.

Estragonessig,
1510] Weinessig

empfiehlt die Essigfabrik von

II ichard Hengstenberg
in Ksniiiigen ». Neckar.

Prima
Java- uni Ceylon

gezuckert nach indischer Art, welcher
den Yortheil hat, dass man stets '/3
weniger von demselben gebraucht als
von dem gewöhnlich gebrannten Kaffee
und alsdann noch kräftiger ist,
empfiehlt in verschiedenen Sorten und
in durchaus reinschmeckender Waare
billigst von 1,201,70 Jty. pr. 1/2 Kilo
gegen Nachnahme die Dampf-
Kaffeebrennerei von ]c519

H. Kuckuk in MiiMheim a/d Ruhr,

Rheinland.

Schinken
super f. geräucherte Schinken à 65 Pf
per 1/2 Kilo Trichinenfrei gegen
Nachnahme. A. JA CO KSKX
fc 53 lj eestemi'tnde.

Bern
Fabrikation

von

Billards ~
von

F. Morgenthaler.
Beständiger Vorrath verschiedener

Grössen und Façonen. Auswahl in
sammtlichen Utensilien. [516

Reparation. Tausch. Miethe.
Gleiches Haus in

Zürich

*) Vorräthig in der Buchhandlung von
Th. Hohenleitner in Basel, welche dasselbe
gegen P5 Cts. in Briefmarken überall hin
versendet. [4 72]

Mineralwasser-
477] und

Champagner - Apparate
(in 6 verschiedenen Grössen vorräthig)

liefert billigst die Maschinenfabrik von
M. ISENSEE

Halle a S. (Preussen)

S. J. Boller-Hafner
(«on] Ingenieur
Stadelhofen ZÜRICH Stadelhofen

Centrailuftheizungen
mit Ventilation.

Feinstes lichtes [520]

BRAUMAL Z
offerirt die

£ Elbschlossbrauerei SS5
IE1TKKHITZ.

für jeden SchweizerMrger
ist das im Verlage von Orell Füssli & Co. in Zürich erschienene
und in jeder Buchhandlung vorräthige Werk :

Das öffentliche Recht
der

Schweizerischen Eidgenossenschaft
Dargestellt fiir das Volk

von

Dt. J. Bf BS,
gewesenes Mitglied des Schweiz. Bundesgerichts.

Erster Theil :

Das Kantonal - Staatsrecht ;

Zweite Auflage

Preis 4 Franken.

Zweiter Theil:

Das Bundes - Staatsrecht

i Preis 5 Franken.

Das vorstehende interessante Werk macht sich zur Aufgabe, dem
schweizerischen Volke unsere staatlichen Einrichtungen und die
bestehenden Rechtsverhältnissen klar darzustellen und zu erläutern ; es
ist von dem Grundgedanken einer politischen Volkscrziehung" geleitet
u. in diesem Sinne wurde das Werk v. der gesammton schweizerischen
Presse als ein höchst verdienstliches und bedeutungsvolles begrüsst.
Ein schöner, gemeinverständlicher Styl und eine geradezu meisterhafte
Darstellungsweise machen das Werk noch ganz besonders empfehlens-
werth und populär. [OF 146 V]

Der Erste Theil war schon wenige Wochen nach Erscheinen
vollständig ausverkauft und ist nun in neuerer, unveränderter Auflage
erschienen, der Zweite Theil erfreut sich bereits üherall einer ebenso
günstigen Aufnahme.

Elbschlossbrauerei Leitmeritz in Böhmen

gegründet 1859
erlaubt, sich zum Bezüge ihrer Versandtbiere ergebenst
einzuladen. 1521]

J. GL Höchstetter, Furth i. Wald, bayer. Grenzstadt.
Commission, Spedition &c Itioasso [525]

empfiehlt sich zur Uebernanme von Zollabfertigung in completen "Wagenladungen
als auch in Stückgut auf den Bahnhöfen der k. bayer. Staatsbahn und der k. k. priv.
bömischen Westbahn und verspricht billigste, reellste und prompteste Bedienung.

Vig à vis der bayer. Zollhalle eigenes Lagerhaus mit entsprechenden Räumen.

VulkaiiiHii'te
Kautschukelastische

Stempel

n allen Grössen
liefert die Fabrik von

und

80wie Signaturen
517)

0. Maurer & E. Holthaus,
Berlin S., Ritterstr 10.

Wiederverkäufern günstige Bedingung
lllustr. Preis - Cnurante gratis und frar

Lutzé & Eitzing,
ois] Paris,
-62 rue de Saintongß,
jl Kommissionshaus erstenRanges,
3 übernimmt Conslgnationen in
3 Käse, Butter und Eiern gegen

massige Provision. Vorschüsse
^ werden auf Wunsch gegeben.
3: Man sucht besonders geringe
iL Sorten Schweizerkäse, magere,
3 halbfette, u. fehlerhafte Waare

¦sj und verkauft nur gegen Kasse.

V-9J Der Doctor-Titel
(von verschiedenen Universitäten) wird
discret und reell vermittelt. Adresse
W. Ball, London, S. E. 16. Dennetts

Grove, Dennets Road, Peckham.

Spez.,-Arzt für C^eaclileclitH-
und Hautkrankitt., Schwäche,
Kröpfe: Dp. Bindschädler,
4511 Bahnhofstrasse 64.

M, WOLF
IN STUBENBACH

Böhmerwald.
erzeugt FaHggpunde und Zanl'tMi
für Brauereien und Branntweinbrennereien
zu sehr billigen Preisen, ebenso Xiincl-
Drällte, rund. eckig für Zündwaaren-
fabriken. Roleauxdrähte und
JalouHicnbrctter jedjr Art.
CiU'igeiibretter und tiuitarre-
deckeii. |cd23]

m
Fz. Hch. Schroeder,

512] Nürnberg.
alleiniger Fabricant von

D. Haegerich's verbesserten

Patent - Petroleum-
Kochapparaten

mit festen u. abnehmbaren Brennern.
Prospecte und Preisliste franco und
gratis. Wicderverkäufern Rabatt.

Absatz 150000 Stück.
[MST Erstes deutsches Fabricat.

itherniusik-
Verzeichniss

meines Verlags versende
auf Verlangen gratis und
franco. A. Itabatke,
(M2168L) Leipzig.
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viiie« LvÄvn r«vtv!« âe» I,eb«i>»tel>«i»-

Herren >ì «der O ^lâiiiKvr Herr» I.««iln«ril I»orn«»i1Iî

Vî/ikiiks MMR
ANS

ZeSrûiàt im 5adre 1632

llie gàle öl'suei'öi ukt Well.
?rämiirt :

in Wien 1357 clie golllene IVIoàilIe - I_onc>on 1862 à
g>-o88k IVIelisilIe - f'à 1367 à golciene IVIeclailIe

- /ìnààm 1869 à8 gi-o88e Diplom - Wien 1373

à rlni-encliplom - ?nilàlpnia 1376 clen noàten
k'i'à uncl

k^ris 1878 àen Kranà ?rix.
vie yualltàt i8t von keine," anclem lZi-auei'kî

«klielî gleioli gebi-aont nooli viel wenigei- ààffen
v/vàn.

Vei-8anät in ^à88ei-n von 36 unl! 166 I-itern.

lur getl. àonanme emptienlt 8ion Kk8ten8

dm di»r1 kslise in 8t. Kslleii.

vis ànoneen-iixpklûtion

grell ?ü88li & Lv. iu ^ûrìà
)l!.>'I<tAa88e 14. I. 8t0ek,

smpkàlt sielr êiur ànalrms rinà tZssorANNiZ von

kür

àsr

8à>và unà àes àslantles.

<)rÌAiiig.1-?i'6Ì8iz, lîsins ^«ZtZsirstziZSöir, k<?i crrosskt'izn

^.utträ-zön Rabatt., LoswnvoriìnsàlâAô Ai-atis.

l?r««r îîsil»v-t»rs« - ?àîk
4S9Z titr»« <8teiermark>

osà^Sur-nu^^iv^

Stalililralit liir rlivsrs« Vsr«smiungsn

Dienstboten,

49vj ItessIerK»««!,« «er».

^8t.l73K0Il6SSÌK,

in IZijûIiiiîze» ». ?»evli«r.

dillissst von 1,20-1,7« >lx pr. 1/2 Kilo

n. ààì ill Uiiìiilleim g,/lt ullir,
IìI»e>»I»nâ.

Se/ >^

a d r i Ic s t i 0 n

)I«i'Aentiiti1ei'.
Lestänctiger Vorratli versoliieclener

tZrössen uncl ?a>zonkN. ^usvalil in

rîensriNwn. liìusck. lVIlktbe.

tZIeieties Nans !n

IK. Xoksnisilnsr in lîasel, velelie àassolde

4771 uncl

(îdampAKner - ^pv-irate
I.ekert bNNx^ à^àsà.nàabrà von

N»lle «S. t?reussen>

8. ^s. Zollsr-Ilaàer
l>s°»l Inxenienr
8iààâ°kôll lÛkîlL» i>iàI!i°kM

mit Ventilàtion.

lî'sirrstss liotitss iS20s

kür Meu 8à^6i^6rî)ûrK6r
ist à im VsrliìAv von (Zrvll ?i!ssli «à k?0. in 2ûrìotì srsoliiknsnk
unà in ^jsàsr lZuvliIiunàlun^ vorrîitniAS Vsrk:

àsr

8ek>veixeri8elten Li<lKenv88eii8eIlnt't
virr^sstöllt kiir 6tìs Volk

von

K'svrossnss Nitzzlioà àss soliv^si?. lìnnàssAsrioiits.

lltt8 XMMÄ-Llu^ ;

Zweite Aullsge

Das vorstslisnàs intéressants ^rVsiì maolit sioli ?.ur ^.ntAabs, àsm
solivvsi^orisolisn Volks unsers stsstlionen lZinriolitunAsn unà àie bs-
steìienàen ttecntsvsrliöltnisssn klirr àg.r?ustsllsu unà ün erliintsrn ; S8

ist von àsm OrunàAsàunlcsn sinsr ^politisolien Volksoi^ieliunA^ Aglsitst
u. in àissem Linns wuràe àus Vv^eà v. àsr Aesàmintsn soliwsisikrisolisn
?rs8ss »Is sin Iiöolist veràienstliàes unà beàsutuntzsvollss bsArüsst.
lZin soliönsr, izsmsinvsrstânàlionsr 8tvl unà eins Asra.às?.u nisistsrliakts
Os.rsteIIunASVssiss msolisu àas Vv^srlî nooli i?sn^ bssonàsrs smpteliisns-
vvsrtli nuà populär. sOI? 146 Vs

Oer Lrste liisil ^vur sobon wsniAS 'Wooben navli Lrsobeinsu
volIstânàiA Äusverkäutt unà ist nun in neuerer, unvsrânàsrtsr ^utlâAs
srsobisnen, àsr Zweite llieii erfreut sioli bereits überall sinsr ebenso
Aiinstigsu ^uknàms.

!iIb80lll088bl'aU6>'6Î l.6ÌtM6à Iii köllMSN

sàrikt. sioli 2Uiri lZesniAS ilirsr Vsrss.iiàìkisrs srizeliSrist
siii2ial!Z.àsri. l52>l

.s. 6. IIôà8tettei', tìtli i. ^ slà, ba^er. 6i-i;n^lg.àt.
sS2SZ

rcis^uuon in Stiickxut auk clen Nulinkiiten àer Ic. baver. Staatsbann unà àer k. Ic. priv.

V»IIi»ni>«irte
Xaiitseliuiì-

kls8ti8cnk 8tempel
8igngîui-kn

Si 7j

d!. Mni ei> à H«ttl>!ìn.iî,
Lerün S., kitterstr lv.

disj ?3.riK,
- 62 rue às 8a.llltc>ilM,
L >Xomnlissionsr>s.us«rstenNk>.NlZSS,
Z Uberiiiromt Lorisiizriatioirsn in
^ Xàss, Lutter unâ Lisrn izeizen

R. Sorten Sekwei^erliàsk, rnâgere,
Z oalbkette, u. keUIerna.kte Waare

?Z unâ verkaukt nur xv^sn liasse.

^ ver I)0vwr-Iit«ì

"VV. Lan, liOUâou, S. IS. ic. Nennen»

unà n»»tkr»nlil»t 8ol>«»v««>,

IlV Z'riIL^VIIZáLII
er^euxt M'»«»>jp«nâe unà Z5»>»I't>»

-u setir dilliize» preisen, edensc, il »l>-

knbriken. à«Ie»UXÂriinte unà
^»I»l>!«ivnl»r«;tt«?r i àer Vrt
tStiKenorettvi unà
ilevltv». >eS2ZI

t?/. llà. 8àoài',
b12Z iXNrribsriz.

?atent - Petroleum-
koàAppîNiìt'Zn

° ^bsutu ISooov Stück.

itnermii8ili-
Vei'xeivìiniss

iMItiSI,) l.sip!!g.
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